
ÖSTERREICHISCHE GOLF-SENIOREN-GESELLSCHAFT

Österreich - Deutschland
25. - 27. Juni, GC Wien-Freudenau 

Internationale Länderspiele:

Das ÖGS-Länderspiel im ältesten und traditionsreichsten Golfclub Öster-
reichs, mitten im Wiener Prater, nur eine Viertelstunde vom Stadtzentrum
entfernt. Der Platz ist in einem hervorragenden Zustand, mit schmalen
Fairways, dichte Roughs und kleine Grüns. Der Trainingstag war kühl und
windig, aber entgegen der Vorhersage trocken. Auch am ersten Spieltag
zeigte sich der Wettergott gnädig, es gab sogar einige Sonnenfenster und
die Stimmung beim Vierball-Bestball war trotz unterschiedlicher Perfor-
mance hervorragend, bei einem Zwischenstand von 7 : 5 für Österreich. Die
Erwartungen an das Galadinner waren hoch, ist doch der GC Wien auch für
die Qualität der Gastronomie berühmt und tatsächlich fanden die drei
Gänge höchsten Anklang. Auch am dritten Tag war es kühl und trocken, ideale
Bedingungen für die Einzel-Matchplays, in denen zwar freundschaftlich,
aber hart gekämpft wurde, das Endergebnis 22,5 zu 12,5 für Österreich. 

Schweiz - Österreich
1. - 4. Juli, GC Hittnau, Zürich 

Man kann nicht immer siegen …
Der Trainingstag bot die Möglichkeit, den Platz des Golf und Country Club Hittnau-Zürich kennen zu lernen – durchaus notwendig, denn
das coupierte Gelände mit altem Baumbestand, jeder Art von Wasser und vielen Biotopen verlangt gut platzierte Schläge. Ein faszinierender
Platz, hervorragend gepflegt und in jeder Hinsicht ein golferischer Höhepunkt. Nach dem ersten Tag stand es 2½ : 9½ für die Schweiz. 
Viel Hoffnung hatten wir ja nicht, das Spiel umzudrehen,
aber dass wir uns mit 11 : 25 geschlagen geben mussten,
das war dann doch eine schöne Ohrfeige, mit der sich die
Gastgeber für die „Klatsche“ revanchierten, die sie in Linz
vor einigen Jahren erhalten hatten. 
Präsident Bugl dankte Christoph Huber für sechs Jahre
bester Zusammenarbeit. Das heurige Ergebnis ist ein
Ansporn für die österreichische Mannschaft, für das
Retourspiel im nächsten Jahr in Wien.

Silber für die ÖGS-Bruttomannschaft in Slowenien!
Die slowenische Senioren Gesellschaft war Gastgeber für die XIX. K&K Monarchie
Trophy in Moravske Toplice. Nach dem ersten Tag im Vierball-Bestball liegen die
Brutto- und die Nettomannschaft der Österreicher am 2. Platz. Hole in One auf Loch 4
durch Sepp Dörfler. Am zweiten Tag kann sich die Bruttomannschaft dicht gefolgt
von Tschechien auf Platz eins setzen, die Nettomannschaft fällt auf Platz 3 hinter
Slowakei und Ungarn zurück. Beste Paare sind Martin Fekter und Robert Meier
(Brutto) sowie Wolfgang Stieger und Peter Lick (Netto). Nach den finalen Einzelwer-
tungen landet die Bruttomannschaft auf Platz 2 und die Nettomannschaft auf Platz 4.

Sieger Brutto: 1. Tschechien   2. Österreich   3. Kroatien
Sieger Netto:  1. Ungarn   2. Slowakei   3. Tschechien

XIX. K&K Monarchie Trophy
Kroatien, Österreich, Slowakei, Slowenien, Tschechien, Ungarn

4. - 7. Juni, GC Livada, Moravske Toplice, Slowenien



ÖSTERREICHISCHE GOLF-SENIOREN-GESELLSCHAFT

GOLFINO STORE WIEN
1010 Wien, Seilergasse 16

Im pinienbewachsenen und anspruchsvollen Golfresort im Süden von
Lissabon musste die österreichische Nettomannschaft unter Karl Freisleben
mit Christian Mang, Karl Obstmayer, Walter Somrak, Claus Abt und Josef
Dörfler den 2017 bereits zum 4. Mal errungenen Pokal - nur Spanien war
im Netto erfolgreicher - an Italien abgeben. Unsere Mannschaft erreichte
den 12. Platz unter 19. Nationen. Die Bruttomannschaft der Engländer setzte
sich so wie schon 2017 mit klarem Vorsprung als Sieger durch, die rot-weiß-
rote Mannschaft unter Captain Harald Pötscher mit Siegfried Andraschek,
Kai Evert, Rudolf Pigneter, Helmut Hoffmann erreichte den 13. Platz. 
Die Ergebnisse: 
Sieger Championship (Brutto): 1. England  2. Schweden  3. Spanien
Sieger Cup (Netto): 1. Italien  2. Spanien  3. Portugal

XIX. European Masters Seniors Team
Championship & Cup, Portugal

17. - 22. Juni, GC Aroeira I, GC Aroeira II, Lissabon

Diners Club - Int. und Nat. ÖGS Meisterschaften
9. - 11. Juli, GCC Schladming Dachstein, Steiermark 

Der Bernhard-Langer-Platz begrüßte am Trainingstag die 84 Teilnehmer in bester Verfassung und bei
gutem Wetter vor der beeindruckenden Kulisse des Hauser Kaibling und der Planai. Mit 5516 m für Par 71 ist
der Kurs eher kurz und mit SR 69,2 geratet, mit Recht ein „Leading Golfcourse“, gepflegte Fairways, relativ kurz
geschnittene Roughs und hervorragende Grüns. Zusätzlich zur Trainingsrunde gab es die Weinverkostung
unseres Sponsors Weingut Heggenberger und die Möglichkeit, Titleist Schläger zu testen. Der Sonderpreis
am 1. Turniertag für ein Hole in One am Loch 6, gesponsert von Reinhard Adler golfversicherung.at, ein
Smart For Four fand keinen neuen Besitzer, mit 83 cm recht nahe landete Alfred Spieß. Frau Dr. Yvette
Polasek vom tschechischen Tourismusbüro hielt ihre Ansprache beim Aperitif-Empfang vor dem Galadinner
im Hotel Pichlmayrgut und stellte eine Nacht im Hotel Svachův dvůr bei Böhmisch Krumau (incl. Green Fee)
zur Verlosung bereit; glücklicher Gewinner war Harry Pötscher. Die pessimistische Wetterprognose für den
zweiten Turniertag behielt leider recht: es regnete fast durchgehend bis in den frühen
Nachmittag, allerdings nicht heftig, sodass, wie Präsident Heinz Bugl beim
Abschluss sagen konnte, sich der Platz trotzdem von seiner besten Seite gezeigt
habe, wofür er dem GCC Schladming Dachstein und dem Team der Greenkeeper
besonders dankte. Auch an unsere Sponsoren Weingut Heggenberger, Golfino Store
Wien und golfversicherung.at erging ein herzlicher Dank, schließlich verdanken wir
ihnen die schönen Preise! 
Bei der Siegerehrung gab es zum ersten Mal eine Sonderwertung für 80+, die Karl
Freisleben vor Alfred Puschlmayer für sich entscheiden konnte. 
Ebenfalls erstmalig in der Geschichte der ÖGS schafft es ein Spieler, in beiden
Bruttobewerben 55+ und Masters zu siegen: Martin Fekter


